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Für unverlangt zugesandte
Manuskripte übernehmen wir
keine Gewähr. Zur Zeit gilt
unsere Anzeigenpreisliste
Nr. 36 vom 1. Januar 2018. A

IMPRESSUM

Ein Produkt aus dem

Fortsetzung von seite 1

„Das Projekt läuft seit
rund anderthalb Jahren
und weist eine sehr hohe
Erfolgsquote auf, was zu
bundesweiter Beachtung
geführt hat“, sagt Frank
Numan. Nun hoffe der
Verein, dass die Erfolge so
deutlich seien, dass das
Projekt mit regionalen
Akteuren nach dem Aus-
laufen der Förderung
2019 weiter finanziert
werden könne.

Akut bedroht dagegen
ist die Produktionsschule,
die auf Jugendliche fo-
kussiert ist, „die noch
greifbar sind, aber keine
Lust mehr aufs Lernen
und auf die Schule ha-
ben“, wie Numan be-
schreibt. Sieben Träger
sind dafür im Verbund or-
ganisiert. 111 Plätze an
drei Standorten stehen in
der Städteregion zur Ver-
fügung. Der handlungs-
orientierte Unterricht in
den Werkstätten soll den
Teilnehmern den Wert
von Arbeit vermitteln,
dazu kommen die Lehrer
des Berufskollegs Alsdorf
extra zum VabW. Dabei
sind alle gemeinsam am
ganzen Produkt, von der
Auftragsgestaltung über
die Kalkulation bis hin
zur Abnahme, beteiligt.
„Die Jugendlichen sollen
erkennen, dass Arbeit
doch nicht so schlecht ist

und Lernen sich lohnen
kann“, sagt Numan. Dass
das „hocheffektive Pro-
jekt“, wie der VabW-Ge-
schäftsführer sagt, nun
abgeschafft werden soll,
erfülle den Verein mit
großer Sorge. Es stellt
einen direkten Kontakt
für Jugendliche in den re-
gionalen Wirtschafts-
raum dar, ohne dass die
Jugendlichen, die Pünkt-
lichkeit, Zuverlässigkeit
und das Verständnis für

betriebliche Anforderun-
gen erst erlernen müssen,
im Betrieb scheitern.
„Deshalb stellen wir uns
gerade auf und überlegen
mit allen Partnern in der
Region, wie es weiterge-
hen kann.“

Wiedereinstieg
in die Berufswelt

Eine andere Klientel
hat der VabW beim Pro-
jekt TEP (Teilzeitausbil-

dung – Einstieg begleiten
– Perspektiven öffnen) im
Auge. Der Blick richtet
sich auf Menschen, haupt-
sächlich Frauen, die nach
der Familienphase den
Wiedereinstieg in die Be-
rufswelt bestreiten und
eine Teilzeitausbildung
beginnen wollen. Häufig
verfügen die Teilnehme-
rinnen zwar über einen
qualifizierten Schulab-
schluss, allerdings nicht
immer über eine Ausbil-
dung. Oder diese ist auf
dem Arbeitsmarkt nicht
verwertbar. Der VabW er-
arbeitet mit Betrieben die
Möglichkeiten zu einer
Teilzeitausbildung, führt
die Teilnehmerinnen mit
den Firmen zusammen
und begleitet beide in den
ersten Monaten der Aus-
bildung.

Auch im Bereich der
Re-Integration von Lang-
zeitarbeitslosen in den
Arbeitsmarkt ist der
VabW aktiv. Der Verein
arbeitet mit seinen Mit-
gliedskommunen zusam-
men, um Menschen, die
aus verschiedensten
Gründen nicht in der Lage
sind, Beschäftigungen auf
dem allgemeinen Arbeits-
markt nachzugehen und
ein Einkommen zu gene-
rieren, am Erwerbsleben
teilhaben zu lassen. Diese
Menschen sind fähig,
Leistungen für die Allge-
meinheit zu erbringen

und damit ihren Anteil an
der Berufswelt einzubrin-
gen – um auch als Vorbild
zu fungieren. Denn:
„Wichtig ist, dass Eltern
ihren Kindern vorleben,
dass Arbeit wichtig ist,
damit die Familie als so-
ziales System den Weg
aus dem Leistungsbezug
findet“, sagt Numan.

Beraten
und gecoacht

Neben der Berufsvor-
bereitung Jugendlicher
und der Unterstützung
von Ausbildungsbetrie-
ben richtet der VabW zur-
zeit zwei Förderzentren
für Kunden der Jobcenter
in Alsdorf und in Esch-
weiler ein. Hier werden
Menschen mit den unter-
schiedlichsten Fragen zur
Unterstützung auf dem
Weg in Ausbildung und
Arbeit beraten, qualifi-
ziert und gecoacht wer-
den. Hierzu bereiten sich
Sozialpädagogen, Ausbil-
der, Psychologen und
Coaches vor, den Men-
schen ein Angebot „Hand
in Hand“ anzubieten.

Aktiv dabei an der
entwicklung der Bildungsregion
Der Verein für allgemeine und berufliche Weiterbildung, VabW, qualifiziert und
unterstützt Teilnehmer seit mehr als drei Jahrzehnten – Den Wert von Arbeit vermitteln

Frank Numan ist Geschäftsführer des Vereins für allgemeine
und berufliche Weiterbildung (VabW). FoTo: Tim Griese

Jobs

Der VabW ist derzeit auf mit-
arbeitersuche und stellt Fach-
kräfte für verschiedene Projek-
te ein. infos gibt es auf der
Webseite des Vereins unter
www.vabw.de.

AlsdorF. Nach dem Vor-
trag von Pater Siegers über
seine Arbeit in Brasilien
setzt Dr. Franz Schneider die
Vortragsreihe der Bücherei
St. Barbara zum Thema
„Mission“ fort. Er stellt Le-
ben und Wirken von Franz

Xaver, den prägenden Mis-
sionar der frühen Neuzeit,
vor. Franz Xaver (1506-
1552) ist als Mitbegründer
des Jesuitenordens, Missio-
nar und Heiliger eine her-
ausragende Persönlichkeit
der Gegenreformation. Sei-

ne Mission führte ihn nach
Asien, Goa, auf die Moluk-
ken und nach Japan. Zu
dem öffentlichen Vortrag
lädt die Bücherei St. Barba-
ra, Hermann-Josef-Straße 2,
ein: Freitag, 16. März, 19.30
Uhr. Der Eintritt ist frei. y

ein leben für die Mission

region. Bundespräsident Frank- Walter
steinmeier (2.v.l.) und seine Frau elke Bü-
denbender (2.v.r.) auf Antrittsbesuch in
NrW. ein längerer Abstecher führte stein-
meier nach Aachen. erste station: das
Werkzeugmaschinenlabor der rWTH, wo
Prof. Dr. Günther schuh (r.) auch den e.Go
präsentierte. mit dabei waren auch NrW-
ministerpräsident Armin Laschet (3.v.r.),

der Landtagsabgeordnete Karl schultheis,
der Bundestagsabgeordnete rudolf Hen-
ke und rWTH-rektor Dr. ernst schmach-
tenberg (l.). Anschließend besuchte stein-
meier auch noch den Aachener Dom und
trug sich ins Goldene Buch der stadt ein.
Der Bundestagsabgeordnete zeigte sich
von der e-mobilität „made in Aachen“
sehr angetan. FoTo: WoLFGANG WyNANDs

Steinmeier: Besuch in Aachen

Die Lidl-Filiale in Alsdorf,
Am Heggeströver 1b, ist in
den vergangenen Tagen
modernisiert worden und
eröffnet ammorgigen Don-
nerstag, 15. März, wieder
ihre Türen. Zu den Moder-
nisierungsmaßnahmen ge-
hörten der Anstrich der
Wände, neue Kühlmöbel
und die Platzierung des
Obst- und Gemüsebereichs

am Eingang. Am Wieder-
eröffnungstag können sich
die Kunden von der gelun-
genen Modernisierung ein
Bild machen, durch die
Sonderangebote zur Eröff-
nung stöbern, sich bei der
Kaffee- und Back-Verkos-
tung von der Qualität der
Lidl-Produkte überzeugen
und dabei zu Gewinnern
werden: Jeder Kunde, der

vom 15. bis zum 17. März
eine Teilnehmerkarte aus-
füllt, kommt in die Verlo-
sung für ein Drei-Minuten-
Freishoppen. Die Gewinner
dürfen bei einem Einkauf
der besonderen Art inner-
halb von drei Minuten
nach Herzenslust shoppen
und gewinnen alles, was
nach dieser Zeit im Ein-
kaufswagen liegt.

gewinnen bei lidl-Wiedereröffnung
–Anzeige –

Trödelmarkt

Jeder kann mitmachen! Info: 02432-8928988

Düren, real,- Am Ellernbusch
& jeden Samstag Herzogenrath, Parkpl. Bergerstr.

noch Plätze
verfügbar!! www.rieder

-maerkte.deSo. 4.3.Qualität in Ihrer Nähe
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Einfach konsequent:
Kompromisslose Qualität

zu dauerhaft niedrigen Preisen!

www.aldi-sued.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
52477 Alsdorf,

Allensteiner Straße 17
52477 Alsdorf,

Eschweiler Straße 2d

trödelmärkteund mehr!trödelmärkteund mehr!

Bamberger Märkte 02403-10115

So 18.03.2018
eschweiler HIT

BEILAGENHINWEIS

Unserer heutigen Ausgabe,
bzw. Teilen davon,
liegen Prospekte folgender
Firmen bei:

Action, C & A, Dursty, Kaufland,
Muschenich, NKD, Pallen

Wir bitten um Beachtung.

Grabenstr. 31 · Eschweiler · Tel. 02403/22266 · www.ostlaender-next.de
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.30-19.00 · Sa. 9.30-17.00

men’s wear - women’s wear

SONNTAG 18.3.
WÜRSELEN KAUFLAND

5 m Trödel für 40 €

TRÖDEL-
MÄRKTE

02405-4089400 www.melan.de

Zukunft für Kinder!

Den Kleinsten KRAFT
zum Leben schenken.

GEMEINSAM STARK
FÜR KINDER.

worldvision.de/
starthelfer
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